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Vorwort
Im 3000-Seelendorf Menznau 
werden bald 60 000 Besucherin-
nen und Besucher erwartet. Men-
schen aus allen Landesteilen – aus 
dem Wallis, der Romandie, aus 
Bern, der Ostschweiz, dem Mittel-
land, der Ur- und Innerschweiz, 
aus dem Tessin – sie alle kommen 
in die Zentralschweiz. Und das 
aus einem einzigen, tief berüh-
renden Grund : Um gemeinsam 
am Zentralschweizerischen Jod-
lerfest unsere lebendige Volkskul-
tur und die Tradition zu feiern.

60 000 Menschen, denen es ein 
Herzensanliegen ist, rund 2000 
aktive Jodlerinnen und Jodler, 
Alphorn- und Büchelbläserinnen 
und -bläser sowie Fahnenschwin-
gerinnen und Fahnenschwinger 
zu sehen und zu hören. Men-
schen, die spüren : Das ist unsere 
Heimat. Das ist unser Klang.

60 000 – das ist auch fast die Zahl 
jener, die täglich Radio Eviva ein-
schalten. Aus genau denselben 
Gründen.

Es macht uns als Radio-Eviva-
Team zutiefst dankbar und stolz, 
dass wir über 7000 aktive Mitglie-
der, Gönnerinnen und Gönner 

sowie Spenderinnen und Spender 
zu unserer Eviva-Familie zählen 
dürfen. Sie sind es – liebe Leserin-
nen und Leser der Eviva-Zytig – 
die dafür sorgen, dass es diese 
Volkskultur auch am Radio gibt. 
Sie sind die stillen Heldinnen und 
Helden im Hintergrund. Als treue 
Abonnentinnen und Abonnenten, 
als engagierte Unterstützerinnen 
und Unterstützer machen Sie das 
möglich, was uns so sehr am Her-
zen liegt : Ein Radio, das rund um 
die Uhr die Werte unserer Kultur 
lebt und weiterträgt.

Und genau deshalb dürfen wir es 
wieder tun : Wir freuen uns riesig, 
Ihnen bekannt zu geben, dass es 
Anfang Juni wieder stattfindet:  
das längste volkstümliche Wunsch-
konzert der Welt ! Von Montag bis 
Freitag senden wir all Ihre Wün-
sche, Botschaften und Ihre Liebe 
zur Volkskultur über den Äther – 
als Nachrichten, Sprachbotschaf-
ten und Anrufe. Und natürlich mit 
Ihrer Herzensmusik.

Doch wir möchten noch einen 
Schritt weitergehen : Sie alle sind 
eingeladen, Teil der Radio-Eviva-
Musikjury zu werden – und damit 
noch direkter mitzubestimmen, 

was auf unserem Sender gespielt 
wird. Ihre Stimme zählt – jetzt 
mehr denn je.

Ich wünsche Ihnen viel Freude 
beim Lesen dieser Eviva-Zytig, 
mit all den spannenden Themen, 
die – so finden wir – unser Land 
und unser Radio Tag für Tag im 
Herzen bereichern.

Wir hören uns – ganz bestimmt. 
Und vielleicht ja auch schon bald 
während unserer Mitglieder- und 
Spendenwoche. Und denken Sie 
bitte daran, dies wie immer allen 
zu erzählen – jedes neue Radio-
Eviva-Mitglied zählt.

MERCI.�
Ihr Andi Betschart
Eviva-Moderator und Gastgeber 
der Mitgliederwoche

Weitere Infos unter ausderregion.ch

Wir fördern  
die regionale Vielfalt.
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Flössen in Unterägeri : Eine gelebte Tradition
Nur alle 3 bis 4 Jahre findet in Un-
terägeri, dem malerischen Ort 
am Südufer des Ägerisees im 
Kanton Zug, eine gelebte Tradi-
tion statt:  das Flössen. Im Rest 
von Mitteleuropa ist diese Tradi-
tion bereits verschwunden, 
durch das Engagement der Kor-
porationen Ober- und Unterägeri 
findet das Flössen am Ägerisee 
aber immer noch statt. Doch was 
ist « Flössen » überhaupt ? 

Da der 55 Hektar grosse Berg­
wald am Südufer des Ägerisees 
sehr steil und nicht mit Fahr­
zeugen befahrbar ist, wird das 
geschlagene Holz gereistet und 
zu einem Floss zusammenge­
baut und über den See transpor­

tiert. In den ersten Januartagen 
wird mit dem Holzschlag begon­
nen. Beim « Reisten » werden die 
Stämme von Förstern ange­
zeichnet, in Hangrichtung ge­
fällt und anschliessend gesich­
tet. Die Förster entasten mit der 
Motorsäge den Baum und run­
den das dickere, zum See hin 
ausgerichtete Ende ab. So ist es 
möglich, dass der Baum über 
das steile Gelände zum See hin­
abgleitet. Die Baumstämme er­
reichen hierbei eine Geschwin­
digkeit von bis zu 100 km / h. 

Im See werden sie von Bootsfah­
rern in Empfang genommen 
und zur Zwischenlagerung in 
eine windgeschützte Bucht 

transportiert. Anschliessend 
werden die Stämme durch eine 
traditionelle Technik zu einem 
dreieckigen Floss zusammenge­
fügt. Stabilisiert wird das Floss 
mit tausend Metern Drahtseil, 
vierzig sogenannten « Guntel­
ketten » und sechzig Bundha­
ken. Die Baumspitzen sind je­
weils nach vorne ausgerichtet. 
So ist das Floss fertig für die 
Überfahrt zum Seeplatz in Ober­
ägeri oder zum Lorzenufer Un­
terägeri. Am Zielort – « der 
Schläupf » – eingetroffen, gibt es 
ein Drehmanöver, durch das das 
Heck zum Ufer hin ausgerichtet 
wird. Der Querbaum wird zer­
sägt und die Stämme werden 
herausgezogen. Im Jahr 2011 
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wurde das bisher grösste Floss 
gebaut. Es war 175 Meter lang, 
50 Meter breit, 1000 Tonnen 
schwer und bestand aus 1300 
Kubikmetern Holz. 

Das Flössen zieht jeweils eine 
grosse Zuschauerschaft an und 
wird von einem attraktiven 
Rahmenprogramm begleitet. So 
gibt es neben Stubeten auch 
Ausstellungen und Vorführun­
gen der Forstarbeiter. 

In der heutigen Zeit hat das Flös­
sen keinen wirtschaftlichen As­
pekt mehr. Vielmehr ist das Ziel 
der beiden Korporationen Ober- 
und Unterägeri die Aufrechter­
haltung und Vermittlung einer 
alten Tradition und natürlich 
auch die ökologisch wichtige 
Pflege des Waldes. 

zVg von Korporation Oberägeri
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Jodlerfest begeistert : 3000 Aktive und 60 000 
Besucher werden erwartet !
Das Jodlerfest-Feuer lodert in 
Menznau schon seit eineinhalb 
Jahren. Damals wurde der Fest-
vertrag mit dem Zentralschwei-
zerischen Jodlerverband unter-
zeichnet. Nach intensiven und 
von Vorfreude geprägten Vorbe-
reitungen steigt nun vom 27. bis  
29. Juni 2025 ein Jodlerfest der 
Superlative. Es wird riesig und 
wohl dennoch sehr gemütlich. 

Für drei Tage wird das Menznauer 
Zentrum zur autofreien Flanier­
meile. Das Jodlerdorf erstreckt sich 
vom Kreisel bis zur Bächtold Land­
technik AG auf der Wolhuserstrasse 
sowie vom Bahnhof bis zur Ricken­
halle. 30 Festbeizli, davon drei Bars 
und drei Bierwagen – viele davon 
von Menznauer Vereinen geführt 
— bieten ein vielfältiges kulinari­
sches Angebot. Bei der Kreiselbar 
sowie weiteren Lokalitäten kann 
rund um die Uhr gefeiert werden. 

« Geplante und spontane Stubeten 
sowie viele Gesangseinlagen in ge­
mütlicher Atmosphäre – das darf 
im Jodlerdorf erwartet werden », 
freut sich der OK-Präsident Adrian 
J. Duss-Kiener, seines Zeichens 
einstiger Jodler. Weiter laden 23 
Marktstände und vier Sponsoren­
stände auf dem ganzen Areal zum 
Stöbern ein. Das OK erwartet rund 
60 000 Besuchende während des 
ganzen Festwochenendes, die hof­
fentlich « zäme met Freud debi » 
sein werden. 

Traditionelle Festanlässe 
Neben den Wettvorträgen bilden 
die Festanlässe die offiziellen Hö­
hepunkte des Jodlerfestes. An der 
Festeröffnung am Freitag, 27. Juni 
2025, mit der Fahnenübergabe 
vom Zentralschweizerischen Jod­
lerfest Sempach 2024 nehmen der 
Regierungsrat Armin Hartmann 
und die Regierungsrätin und zu­

gleich Botschafterin des Jodler­
festes, Michaela Tschuor, teil. Am 
Sonntag, 29. Juni 2025, leitet der 
offizielle Festakt mit Festredner 
Nationalrat Pius Kaufmann den 
Abschlusstag ein. Dann folgt der 
grosse Festumzug mit 46 Num­
mern. Jodlerklubs, Trachtengrup­
pen, Musik- oder Kulturgruppen 
aus der Gemeinde, der Region so­
wie der ganzen Zentralschweiz 
bieten einen Einblick in die kul­
turelle Vielfalt und das Brauch­
tum. « Der Festumzug vermittelt 
genau wie das ganze Fest grosse 
Freude und freundschaftliches 
Zusammensein », so der OK-Prä­
sident.Das grosse Organisationskomitee des Jodlerfests Menznau 2025. zVg

Das idyllische kleine Dorf Menznau erwar-

tet am Jodlerfest fast 20-mal mehr Besu-

cher, als es Einwohner hat. zVg
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KERNSTÜCK DES FESTES 
BILDEN DIE WETTVORTRÄGE 
Das Herz bilden die interes­
santen und hochstehenden 
rund 440 Wettvorträge : am 
Freitagabend, 27., und Sams­
tag, 28. Juni 2025, in den 
Sparten Jodeln, Fahnen­
schwingen und Alphorn-  
sowie Büchelblasen. 2100 
Aktve präsentieren ihr Kön­
nen. Es gibt rund 185 Jodel­
vorträge, darunter knapp  
80 Jodelgruppen in der 
Kirche, Rickenhalle, Schul­
haus-Turnhalle und bei der 
Herger + Koch AG, 160 Alp­
horn- und Büchelvorträge bei 
der Kapelle Hinterricken 
sowie 100 Darbietungen im 
Fahnenschwingen bei der 
Swiss Krono AG. Menznau wappnet sich für das grösste Fest, das dieses Dorf je gesehen hat. zVg

www.vsdruck.ch
www.chmediaprint.ch

Marktführer in der indust-
riellen Herstellung von  
hochwertigen Zeitungen, 
Magazinen und Werbe-
drucksachen.
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Empfangsschein
Konto / Zahlbar an

CH62 0900 0000 8434 1306 0
CH Regionalmedien AG, Radio Eviva
Neumattstrasse 1
5000 Aarau

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Währung    Betrag

CHF

Annahmestelle

Zahlteil

Währung    Betrag
CHF

Konto / Zahlbar an
CH62 0900 0000 8434 1306 0
CH Regionalmedien AG, Radio Eviva
Neumattstrasse 1
5000 Aarau

Zusätzliche Informationen
Jährliche Mitgliedschaft: Einzelmitglied ab Fr. 50.-;
Familienmitglied ab Fr. 80.-; Vereinsmitglied ab Fr. 100.-;
Gönner ab Fr. 30.-

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Empfangsschein
Konto / Zahlbar an

CH52 0900 0000 8771 1016 7
CH Regionalmedien AG, Radio Eviva
Neumattstrasse 1
5000 Aarau

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Währung    Betrag

CHF

Annahmestelle

Zahlteil

Währung    Betrag
CHF

Konto / Zahlbar an
CH52 0900 0000 8771 1016 7
CH Regionalmedien AG, Radio Eviva
Neumattstrasse 1
5000 Aarau

Zusätzliche Informationen
freie Spende ohne Mitgliedschaft

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Radio Eviva unterstützen
Einen wichtigen Beitrag zum 
Überleben von Radio Eviva und 
zur Wahrung der Schweizer 
Volkskultur leisten unsere vielen 
Eviva-Mitglieder. Ohne deren Bei-
trag wäre es nicht möglich, das 
Programm von Radio Eviva zu fi-
nanzieren und zu pflegen. Die we-
nigen Werbeeinnahmen, aus de-
nen Eviva ansonsten als 
Privatradio seine Aufwände de-
cken müsste, würden weder für 
die Produktion der leidenschaft-
lichen Volksmusiksendungen 
noch für die Verbreitung ausrei-
chen. Helfen Sie mit, indem Sie 
Eviva-Mitglied werden. Mit dem 
Jahresbeitrag unterstützen Sie di-
rekt Ihren Volksmusiksender, 
welcher Ihnen 24 Stunden am Tag 
Freude bereitet.

Vorteile als Eviva-Mitglied:
Sie helfen mit, die Schweizer 
Volkskultur zu erhalten. Radio 
Eviva setzt sich für die verschie-
denen Kulturen in der Schweiz 
und im Alpenraum ein. Sie erhal-
ten zweimal jährlich die Eviva-

Zytig. Mit Informationen zum 
Sender, zu dessen Machern, Hin-
tergründen der Entwicklung in 
der Volksmusikszene, einem 
Kreuzworträtsel und Veranstal-
tungshinweisen. 

Eviva-Mitglied werden
In der Eviva-Zytig befindet sich ein 
Einzahlungsschein. Füllen  
Sie diesen aus und bezahlen Sie 
den Einzelmitgliederbeitrag von 
CHF 50.– pro Jahr oder auch die 
Familienmitgliedschaft von  
CHF 80.– pro Jahr ( beides ohne 
Verpflichtungen ) und ermöglichen 
Sie damit den einzig echten volks-
tümlichen Sender der Schweiz. 

Gönnerin oder Gönner werden
Eviva-Gönnerinnen und -Gönner  
gehören zu den stillen Unterstüt-
zern. Den Gönnerbeitrag von  
CHF 30.– pro Jahr gilt ebenfalls ohne 
Verpflichtung. Sie erhalten die Eviva-
Zytig zur Information. Es besteht je-
doch keine Eviva-Mitgliedschaft und 
Sie haben keinen Anspruch auf 
Eviva-Mitglieder-Sonderangebote.

Eviva-Mitglied als Verein
Als Verein bezahlen Sie einen Jah-
resbeitrag von CHF 100.–. Wenn 
Sie einen Vereinsanlass im Veran-
staltungskalender von Radio 
Eviva bewerben, erhalten Sie bei 
einer Buchung von vier Durchsa-
gen eine Durchsage zusätzlich.

Radio Eviva Radio Eviva Radio Eviva

Jetzt mit TWINT spenden

Radio Eviva Radio Eviva Radio Eviva

!
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Empfangsschein
Konto / Zahlbar an

CH62 0900 0000 8434 1306 0
CH Regionalmedien AG, Radio Eviva
Neumattstrasse 1
5000 Aarau

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Währung    Betrag

CHF

Annahmestelle

Zahlteil

Währung    Betrag
CHF

Konto / Zahlbar an
CH62 0900 0000 8434 1306 0
CH Regionalmedien AG, Radio Eviva
Neumattstrasse 1
5000 Aarau

Zusätzliche Informationen
Jährliche Mitgliedschaft: Einzelmitglied ab Fr. 50.-;
Familienmitglied ab Fr. 80.-; Vereinsmitglied ab Fr. 100.-;
Gönner ab Fr. 30.-

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Empfangsschein
Konto / Zahlbar an

CH52 0900 0000 8771 1016 7
CH Regionalmedien AG, Radio Eviva
Neumattstrasse 1
5000 Aarau

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Währung    Betrag

CHF

Annahmestelle

Zahlteil

Währung    Betrag
CHF

Konto / Zahlbar an
CH52 0900 0000 8771 1016 7
CH Regionalmedien AG, Radio Eviva
Neumattstrasse 1
5000 Aarau

Zusätzliche Informationen
freie Spende ohne Mitgliedschaft

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Nachname Vorname / Vereinsname

Ort

E-Mail-Adresse ( optional )

Adresse

PLZ

Telefon

ART DER MITGLIEDSCHAFTEN
( bitte ankreuzen )
	 Einzelperson ( CHF 50.– / Jahr )
	 Familie ( CHF 80.– / Jahr )
	 Vereine ( CHF 100.– / Jahr )
	 Gönner ( CHF 30.– / Jahr )

Weitere Infos zu den jeweili-
gen Mitgliedschaften finden 
Sie im Internet auf eviva.ch

Anmeldetalon per Post senden an Radio EVIVA, Postfach, 6002 Luzern.

Anmeldung Eviva Mitgliedschaft/Gönner

Wie soll Radio Eviva in Zukunft klingen? 
Radio EVIVA lebt von seiner ein-
zigartigen Mischung aus volks-
tümlicher Musik – und von sei-
nen Hörerinnen und Hörern. 
Jetzt haben Sie die Gelegenheit, 
unser Musikprogramm aktiv 
mitzugestalten: In der neuen Ra-
dio-EVIVA-Musik-Jury können 
Sie Ihre musikalischen Vorlie-
ben mitteilen – ganz einfach  
online unter www.eviva.ch.

Seit dem Sendestart im Oktober 1992 
begleitet Radio EVIVA seine Hörerin-
nen und Hörer mit einem liebevoll 

zusammengestellten Repertoire: 
Ländler, Jodel, Blasmusik, Oberkrai-
ner, volkstümlicher Schlager und vie-
les mehr – über 20 000 aktive Titel 
sorgen für Vielfalt und Heimatgefühl.

Damit unser Musikprogramm 
auch weiterhin Ihren Geschmack 
trifft, wollen wir noch genauer 
wissen: Welche Stilrichtungen lie-
gen Ihnen besonders am Herzen?

Mitmachen ist ganz einfach
Alle, die Volksmusik und Volks-
kultur lieben, sind eingeladen, bei 

der Musik-Jury mitzumachen. Je 
mehr Menschen teilnehmen, 
desto genauer können wir den 
EVIVA-Musikmix auf ihre Vorlie-
ben abstimmen. 

Die Teilnahme an der Umfrage 
auf www.eviva.ch dauert nur 
rund fünf Minuten. Mit Ihrem 
Feedback helfen Sie uns, das Mu-
sikprogramm noch besser auf die 
Wünsche unserer Hörerinnen 
und Hörer abzustimmen.Danke, 
dass Sie mitgestalten!
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ARCTIKA Travel GmbH www.arctika.ch info@arctika.ch 079 930 75 33 

Ländler-Reisli Lappland 2026 

Schneescooter-Tour 3h 
3,2,1, los… Durch verschneite Wälder 
und über gefrorene Seen führt unsere 
Schneescooter-Tour rauf auf die Fjälle, 
wo alles dick verschneit ist und 
Lappland sich von der Besten Seite 

 

Rentier- Farm 
Schon von den Samen, das Urvolk in 

Lapplands gehört? Sie züchten bis heute 
die Rentiere. Lerne sie kennen und 

füttere die anmutigen Tiere, stelle Fragen 
und erlebe diese wunderbare Kultur 

 

Husky-Camp 
Achtung, diese wunderschönen Sibirien-
Huskies ist ein echtes Rennteam. Mit 10-
12 Hunden geht es raus in die Natur, in 
die Stille. Ein Traum! 

Relax 
Sauna, Hot-Tub, Eisloch & Co. Gönn dir 

etwas und geniesse eine richtige schöne 
Schwedische Sauna. Entspann dich am 

Feuer und lies ein Buch von unserer 
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1. Ländlerreisli in Lappland

Das Trio Augenschmaus besucht 
die Auswanderer Yasmine und 
Mäx Hensler am Polarkreis in 
Schweden – und zwei Könige 
sind auch dabei.

An einem Herbstnachmittag 2024 
spielt Hess Rusch Hegner im See-
wen-Center zum 25-Jahr-Jubi-
läum. Die Mädchen haben ihre 
Haare gezöpfelt, tragen schöne 
Kleider und tanzen zur Musik. 
Yasmine und Mäx Hensler sind 
ebenfalls da und stellen ihr Reise-
unternehmen ARCTIKA Travel 
vor. Man kann eine Reise für zwei 
Personen nach Lappland auf ihre 
NORRSKEN LODGE gewinnen. 
Thomas Hegner und Mäx kom-
men ins Gespräch. Er folgt ihnen 
auf Instagram und wollte schon 
lange nach Lappland. Mäx 
meinte, er solle sein Örgeli mit-
nehmen. Niklaus Hess und Simon 
und Cyrill Rusch meinten spon-
tan : « Geile Idee, wir kommen 
auch ! » So entstand das erste 
Ländlerreisli nach Lappland.

Zwei Handorgeln und  
ein Bass am Polarkreis
Anfang März war es so weit. Das 
Trio Augenschmaus kam in Rova-
niemi an – mit Örgeli, Bassgeige 
und Gepäck. Ebenfalls dabei : die 
Schwingerkönige Arnold Forrer 
mit Freundin und Matthias Sem-
pach mit Familie. Zusammen er-
lebten sie eine wunderbare Wo-
che. « Hier verschmelzen Lappland 
und Schweizer Volksmusik auf 
einzigartige Weise », meint Mat-
thias Sempach. « Schneescooter 
fahren ist grandios », fügt Arnold 
Forrer hinzu. Abends spielte Au-
genschmaus in der Sami-Lounge 

zur Stubete und verzauberte die 
Gäste mit seiner Musik.

Tagsüber erlebten die Gäste Lapp-
land von seiner schönsten Seite : 
Husky-Schlittenfahrten, Rentier-
farm, samische Kultur und eine 
rasante Schneescooter-Tour. Nach 
der Sauna kam eine Abkühlung 
im Eisloch wie gerufen. « Das war 
spitze », sagt Mäx. « Genau so, wie 
wir es uns gewünscht haben. »

Lappland
Was macht Lappland aus ? Mäx er-
klärt : «Wenn die Polarlichter tan-
zen, wenn das Lagerfeuer knis-
tert, wenn Kaffeeduft deine Sinne 
weckt. Wenn du die Magie dieser 
Region aufsaugst, dann spürst du 
das ARCTIKA-Gefühl. Wir haben 
es uns zur Aufgabe gemacht, un-
sere zwei Welten, Lappland und 
Schweiz, zu verbinden.»

Yasmine und Mäx Hensler sind 
vor acht Jahren mit ihren Söhnen 
Janne ( 12 ) und Kimi ( 9 ) an den 
Polarkreis nahe der finnischen 
Grenze nach Schwedisch-Lapp-
land ausgewandert. SRF « Auf und 
davon » hat berichtet. Dort bauten 
sie liebevoll ihre NORRSKEN 
LODGE auf – eine Hotelanlage  
mit Camping und Hütten auf 
85 000 m², direkt am Fluss. Am 
Weihnachtsmarkt in Einsiedeln 

verkaufen sie Delikatessen von 
Rentier und Elch. Ihr eigenes Rei-
seunternehmen ARCTIKA Travel 
managt auch das Ländlerreisli.

« Lappland kann ich nach acht 
Jahren kaum beschreiben », sagt 
Mäx. Die Natur, das Licht und die 
Farben sind einzigartig. Die Mit-
ternachtssonne schmeckt süss, 
die Nordlichter fühlen sich warm 
an – auch bei –20 Grad. Hier 
wachsen 180 Pflanzen, die es in 
der Schweiz nicht gibt. Das alles 
ist das ARCTIKA-Gefühl – Glücks-
momente, die das Herz nicht 
mehr loslassen.

Zwei Ländlerreisli 2026
Schweizer Volksmusik und Lapp-
land – eine perfekte Kombina-
tion ! Das zweite Ländlerreisli fin-
det vom 19. bis 26. Februar 2026 
statt. Die Gebrüder Steinauer 
freuen sich auf eine Woche in der 
Sami-Lounge. Das dritte Ländler-
reisli folgt vom 26. Februar bis 5. 
März mit Hess Rusch Hegner auf 
der NORRSKEN LODGE. Der Vor-
verkauf läuft – um einen der we-
nigen Plätze zu sichern, sofort 
eine Anfrage über www.arctika.
ch platzieren!

ZEIT !
Also nimm dir Zeit – und ver-
schwende sie an schönen Orten.

PUBLIREPORTAGE



12

M
O
N
TA
G

D
IE
N
ST
AG

M
IT
TW

O
CH

D
O
N
N
ER
ST
AG

FR
EI
TA
G

SA
M
ST
AG

SO
N
N
TA
G

06
.0
0 –
 

07
.0
0 

U
hr

EV
IV
A-
M
us
ig

EV
IV
A-
M
us
ig

EV
IV
A-
M
us
ig

EV
IV
A-
M
us
ig

EV
IV
A-
M
us
ig

EV
IV
A-
M
us
ig

EV
IV
A-
M
us
ig

07
.0
0 –
 

09
.0
0 
U
hr

G
ue
te
 M
or
ge
 

Sc
hw

iiz
G
ue
te
 M
or
ge
 

Sc
hw

iiz
G
ue
te
 M
or
ge
 

Sc
hw

iiz
G
ue
te
 M
or
ge
 

Sc
hw

iiz
G
ue
te
 M
or
ge
 

Sc
hw

iiz
Lä
nd
le
rz
m
or
ge

G
ue
te
 M
or
ge
 

Sc
hw

iiz

09
.0
0 –

10
.0
0 
U
hr

Fo
lk
lo
re
 im

 
Sc
ha
uf
en
st
er

Fo
lk
lo
re
 im

 
Sc
ha
uf
en
st
er

Fo
lk
lo
re
 im

 
Sc
ha
uf
en
st
er

Fo
lk
lo
re
 im

 
Sc
ha
uf
en
st
er

Fo
lk
lo
re
 im

 
Sc
ha
uf
en
st
er

Lä
nd
le
rz
m
or
ge

EV
IV
A-
M
us
ig

10
.0
0 –
 

12
.0
0 
U
hr

Vo
lk
sm

us
ig
 a
m
 

la
uf
en
de
n 
Ba
nd

Vo
lk
sm

us
ig
 a
m
 

la
uf
en
de
n 
Ba
nd

Vo
lk
sm

us
ig
 a
m
 

la
uf
en
de
n 
Ba
nd

Vo
lk
sm

us
ig
 a
m
 

la
uf
en
de
n 
Ba
nd

Vo
lk
sm

us
ig
 a
m
 

la
uf
en
de
n 
Ba
nd

Vo
lk
sm

us
ig
 a
m
 

la
uf
en
de
n 
Ba
nd

Kl
as
si
sc
he
r 

Bl
um

en
st
ra
us
s

12
.0
0 –
 

14
.0
0 
U
hr

Zu
m
 z
’M
itt
ag

Zu
m
 z
’M
itt
ag

Zu
m
 z
’M
itt
ag

Zu
m
 z
’M
itt
ag

Zu
m
 z
’M
itt
ag

Zu
m
 z
’M
itt
ag

U
s 
üs
er
 H
ei
m
at

14
.0
0 –
 

16
.0
0 
U
hr

Sc
hl
ag
er
-S
te
rn
e

Vo
lk
sm

us
ig
 a
m
 

la
uf
en
de
n 
Ba
nd

G
ol
de
ne
 S
ch
la
ge
r-
 

M
el
od
ie
n

D
’L
än
dl
er
kö
ni
g 
im
 

Sc
hu
ss

Lä
nd
le
ro
ld
ie
s 
–

w
ei
sc
h 
no
?

Vo
lk
st
üm

lic
he
 

Sc
hl
ag
er
pa
ra
de

D
’L
än
dl
er
kö
ni
g 
im
 

Sc
hu
ss

16
.0
0 –
 

17
.0
0 
U
hr

EV
IV
A-
M
us
ig

EV
IV
A-
M
us
ig

EV
IV
A-
M
us
ig

EV
IV
A-
M
us
ig

EV
IV
A-
M
us
ig

EV
IV
A-
M
us
ig

EV
IV
A-
M
us
ig

17
.0
0 –
 

19
.0
0 
U
hr

M
ir
 s
in
d

in
fo
rm

ie
rt

M
ir
 s
in
d

in
fo
rm

ie
rt

M
ir
 s
in
d

in
fo
rm

ie
rt

M
ir
 s
in
d

in
fo
rm

ie
rt

M
ir
 s
in
d

in
fo
rm

ie
rt

M
ir
 s
in
d

in
fo
rm

ie
rt

M
ir
 s
in
d

in
fo
rm

ie
rt

19
.0
0 –
 

20
.0
0 
U
hr

D
as
 is
ch
 

Vo
lk
sm

us
ig

D
as
 is
ch
 

Vo
lk
sm

us
ig

EV
IV
A-
M
us
ig

D
as
 is
ch
 

Vo
lk
sm

us
ig

D
as
 is
ch
 

Vo
lk
sm

us
ig

D
as
 is
ch
 

Vo
lk
sm

us
ig

D
as
 is
ch
 

Vo
lk
sm

us
ig

20
.0
0 –
 

21
.0
0 
U
hr

Fü
r d
’B
la
sm

us
ig
- 

Fa
m
ili
e

Fo
lk
lo
re
 im

 
Sc
ha
uf
en
st
er

Lä
nd
le
ra
bi
g

W
un
sc
hk
on
ze
rt

Fü
r d
’B
la
sm

us
ig
- 

Fa
m
ili
e

Jo
de
ltr
üm

pf
Fü
r d
’B
la
sm

us
ig
- 

Fa
m
ili
e

Ch
or
- u
nd
 

Ak
ko
rd
eo
n-
 M
us
ig

21
.0
0 –
 

22
.0
0 
U
hr

D
as
 is
ch
 

Vo
lk
sm

us
ig

D
as
 is
ch
 

Vo
lk
sm

us
ig

Lä
nd
le
ra
bi
g

W
un
sc
hk
on
ze
rt

Po
pu
lä
re
 K
la
ss
ik

D
as
 is
ch
 

Vo
lk
sm

us
ig

D
as
 is
ch
 

Vo
lk
sm

us
ig

U
s 
üs
er
 H
ei
m
at

22
.0
0 –
 

24
.0
0 
U
hr

Kl
as
si
sc
he
r 

Bl
um

en
st
ra
us
s

Sc
hl
ag
er
-S
te
rn
e

Vo
lk
sm

us
ig
 a
m
 

la
uf
en
de
n 
Ba
nd

G
ol
en
e-
Sc
hl
ag
er
-

M
el
od
ie
n

D
’L
än
dl
er
kö
ni
g 
im
 

Sc
hu
ss

Lä
nd
le
ro
ld
ie
s 
–

w
ei
sc
h 
no
?

Vo
lk
st
üm

lic
he

Sc
hl
ag
er
pa
ra
de

00
.0
0 –
 

06
.0
0 
U
hr

N
ac
ht
m
us
ig

N
ac
ht
m
us
ig

N
ac
ht
m
us
ig

N
ac
ht
m
us
ig

N
ac
ht
m
us
ig

N
ac
ht
m
us
ig

N
ac
ht
m
us
ig



13

Vom Kinderzimmer ins Radiostudio: Eine 
persönliche Reise mit Radio EVIVA
Roman Unternährer war in den 
90er-Jahren als Jugendreporter 
für Radio EVIVA tätig. Aus der 
Begeisterung für Ländlermusik 
und Moderationen entstand eine 
tiefe Faszination fürs Radioma-
chen, die ihn bis heute begleitet.

Ich erinnere mich noch genau: 
Noch vor dem Frühstück schaltete 
ich am Donnerstag, 1. Oktober 
1992, Radio EVIVA ein. Endlich 
ein Sender, der genau die Musik 
spielte, die mich als Kind begeis-
terte: Ländlermusik und volks-
tümlicher Schlager. Von da an war 
EVIVA mein täglicher Begleiter. 
Ich kannte bald jede Stimme und 
jede Sendung. Und ich war mit 
ganzem Herzen dabei, unter an-
derem beim Kampf für eine ter-
restrische Frequenz.

Ein Highlight war «Wilfreds täg-
licher Showstadl» um 12.37 Uhr, 
live an 365 Tagen im Jahr. Wilfred 
Richter wurde mit seinem Wissen 
und seinem Stil rasch zu einem 
meiner ersten Vorbilder. Leider 
habe ich es bis zu seinem Tod 2002 
nicht geschafft, mich mit ihm ver-

tieft über unsere gemeinsamen 
Leidenschaften auszutauschen – 
eine verpasste Chance, die ich bis 
heute bedaure.

Interesse am Radio geweckt
Doch das Feuer war entfacht. Die 
Liebe zur Volksmusik weitete sich 
schnell auf das Radiomachen aus. 
In meinem Kinderzimmer rich-
tete ich ein kleines Studio ein, 
schnitt Jingles auf Kassette mit 
und produzierte hunderte fiktive 
Sendungen – mit echter Musik, 
aktuellen Nachrichten und viel 
Herzblut.

Genau vor 30 Jahren, im Frühling 
1995, meldete ich mich bei der 
Sendung «Theaterwelle» – und 
durfte meinen ersten Radiobericht 
präsentieren. Dank dem grossen 
Wohlwollen von Dany Tettamanti 
und Ueli Müller ging ich erstmals 
on air. Weitere Beiträge folgten, 
unter anderem für «Auf Draht am 
Abend», wo mir Christian Kuhn 
und Oliver Al Liebl mit viel Geduld 
und Vertrauen wertvolle Einbli-
cke gaben.

In der Jugend wechselte mein Mu-
sikgeschmack zu Pop und Rock, 
aber die Liebe zum Radio blieb. 
Mit 14 Jahren war ich Teil des 
Gründungsteams von Radio 3fach 

in Luzern – als Jüngster, aber ei-
ner der wenigen mit Radioerfah-
rung. Später arbeitete ich bei Ra-
dio Pilatus und Tele Tell in 
verschiedenen Funktionen – bis 
hin zum Programmleiter.

Wiedersehen nach 30 Jahren
Im Herbst 2022 schloss sich ein 
Kreis: CH Media, wo ich heute in 
der Radioleitung tätig bin, über-
nahm Radio EVIVA. Dass ich den 
Sender seit seinem ersten Tag 
kenne und liebe, macht die Arbeit 
an seiner Weiterentwicklung be-
sonders erfüllend. Kürzlich lud 
ich Roger Thiriet, den damaligen 
Programmleiter, zum Nachtessen 
ein – einer der Ersten, der mir ehr-
liches Feedback gab.

Ich wünsche Radio EVIVA, dass es 
auch in Zukunft mit so viel Liebe, 
Sachverstand und Herzblut gestal-
tet wird wie seit jenem Morgen im 
Oktober 1992 – und weiterhin 
Menschen im alpenländischen 
Raum begeistert.

Roman Unternährer (links) und Programm-

leiter Roger Thiriet am 1. Oktober 1996, 

dem vierten Geburtstag von Radio EVIVA. 

Bild: Screenshot SRF
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Medienpartnerschaften / Veranstaltungen

Eienwäldli-Fäscht 
Engelberg

20. – 22. Juni 2025

Vom 20. bis 22. Juni 2025 bringen 
wir die Bühne zum Beben – mit 
nationalen Top-Acts, die jedes 
Musikherz höherschlagen lassen. 
Und nicht nur das: Auch kuli
narisch wird’s ein Fest ! Freuen 
kann man sich auf ein buntes An-
gebot, das keine Wünsche offen
lässt.

www.eienwaeldli-faescht.ch

Zentralschweizer 
Jodlerfest Menznau

27. – 29. Juni 2025

Für drei Tage wird das Menz-
nauer Zentrum zur autofreien 
Flaniermeile. 
Es gibt diverse Vorträge in den 
Sparten Jodeln, Alphorn- und Bü-
chelblasen sowie Fahnenschwin-
gen. 
30 Festbeizli bieten ein vielfälti-
ges kulinarisches Angebot.

www.jodlerfest-menznau.ch

Volksschlager-Open-
Air auf dem Heitere

7. August 2025

Hoch über Zofingen feiern Volks-
schlager-Fans ihre Stars und freuen 
sich an vielen bekannten Songs von 
Vanessa Mai, Andy Borg, Semino 
Rossi und weiteren Interpreten. 
Wir verlosen 3 × 2 Tickets dafür. 
Senden Sie uns eine Mail an eviva@
eviva.ch. Die Gewinner werden 
schriftlich informiert.

www.galfri.ch/volksschlager
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Mitglieder-, Gönner- und Spendertage Eviva 
vom 2. bis 6. Juni 2025
mit dem längsten Live-Wunschkonzert

Der diesjährige Mitglieder-, Gön-
ner- und Spenderanlass soll er-
neut mit dem längsten Wunsch-
konzert vom Montag, 2. Juni 2025, 
8 Uhr, bis zum Freitag, 6. Juni 
2025, 17 Uhr, begleitet werden. 
Gewünscht werden dürfen Titel 
aus den volkstümlichen Sparten, 
wie Ländlermusik, Blasmusik, Jo-
delgesang und vielem mehr. 
Diese Aktion wird zum längsten 
moderierten Wunschkonzert auf 

einem volkstümlichen Sender. 
Schon jetzt herzlichen Dank allen 
bisherigen und neuen Mitglie-
dern, Gönnerinnen und Spen-
dern für ihre Treue zu Radio 
Eviva und für die Unterstützung 
des erfolgreichsten privaten 
Volksmusikprogramms in unse-
rem Land mit durchschnittlich 
zwischen 80  000 und 90  000 tag-
täglichen Hörerinnen und Hö-
rern. Danke auch an die Fachmo-

deratorinnen und -moderatoren, 
welche schon jahre-, ja jahrzehn-
telang ihre Sendungen mit Kom-
petenz und Herz präsentieren. 
Unsere langjährigen Ländler
zmorge-Moderatoren, mit Andi 
Betschart (Moderationsleitung), 
Christian Stämpfli (der Alles
könner) und Thomas Berger (Mo-
derator), werden das rekordver-
dächtige Monsterwunschkonzert 
moderieren.
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Say Cheese – und gewinnen Sie Käse!
Fast 100 Jahre Käsekunst aus der 
Seiler Käserei – da schmelzen 
selbst die härtesten Käseliebhaber 
dahin! Weil wir Käse nicht nur es-
sen, sondern feiern, gibt’s was zu 
gewinnen: Lösen Sie das Kreuz-
worträtsel und schnappen Sie sich 
mit etwas Glück einen feinen Ge-
schenkkorb im Wert von 100 Fran-
ken. Ideal für Raclette-Fans, Käse-
fanatiker und Wortakrobaten. Also 
ran an die Buchstaben – und viel-
leicht bald ran an den Käse! 

www.seilerkaese.ch

Mitmachen & Gewinnen

Unter allen Einsendungen des richtigen Lösungswortes verlosen wir 3 Geschenk-
körbe der Seiler Käserei AG im Wert von 100 Franken. Das Lösungswort mit voll-
ständiger Adresse bis am 8. August 2025 einsenden. E-Mail: eviva@eviva.ch /  
Post: Radio EVIVA, Postfach, 6002 Luzern.

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Der Preis wird nicht bar ausbe-
zahlt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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